
 
 
 
 

 

 

Video-Text „Wir in den Zentralen Services“ 

Logo: Bundesministerium für Finanzen 

Insert: Wir in den Zentralen Services 

Selfies und Bilder, die die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in verschiedenen 
Arbeitssituationen zeigen. 

Insert: Meine Aufgabe in den Zentralen Services ist... 

(Ingrid spricht): Mein Aufgabengebiet als Data Scientist ist, dass ich große Datenmengen 
aufbereite, dann analysiere und versuche jene Fälle zu identifizieren, wo nicht ganz 
steuerehrliches Verhalten auftritt. 
(Matthias spricht): Ich beschäftige mich mit Datenanalyse und dabei stellen wir uns 
folgende Fragestellungen, zum Beispiel, wie können Unternehmen identifiziert werden bei 
denen es im Fall einer Prüfung zu Feststellungen kommen wird oder etwa auch zu 
Nachforderungen. 
(Julia spricht): Meine Aufgabe ist es, dass ich Trainings organisiere, die dann wiederum den 
Bediensteten der Finanzverwaltung zur Verfügung gestellt werden und damit können sie 
dann erfolgreich und möglichst auch zeitnah ihre Grundausbildung abschließen. 

Insert: Ich arbeite gerne hier, weil... 

(Julia spricht): Ich arbeite gerne hier, weil ich ein sehr selbstbestimmtes Arbeiten hier habe 
und sehr eigenverantwortlich für mich arbeiten kann. 
(Matthias spricht): ...und vor allem eine sehr multiprofessionelle Zusammenarbeit mit 
Kollegen aus diversen Fachbereichen. 
(Ingrid spricht): Wenn man eine Leidenschaft für große Datenmengen hat, dann hat man 
sehr viele Möglichkeiten diese zu analysieren, man hat auch regelmäßig komplett neue 
Aufgabengebiete. 

Insert: Wenn ich erzähle, dass ich in der Finanzverwaltung arbeite, reagieren andere so: 

(Matthias spricht): In der Regel sehr erstaunt und vor allem umso erstaunter, je mehr ich 
ins Detail gehen kann. 



 

 

 

(Ingrid spricht): …etwas überrascht meistens, dass es in der Finanzverwaltung auch 
Tätigkeitsgebiete für Mathematiker, Statistiker etcetera gibt. 
(Julia spricht): Den Leuten ist nicht bewusst, wie vielfältig die Finanzverwaltung ist, dass 
wir doch aus sehr vielen Bereichen bestehen und, dass es da nicht nur die 
Arbeitnehmerveranlagung in dem Sinn gibt. 

Insert: Das Wort, das ich in meinem Arbeitsalltag am häufigsten verwende, ist: 

(Ingrid spricht): Datenanforderungen und Datenaufbereitung. 
(Matthias spricht): Risiko. 
(Julia spricht): Guten Morgen und Mahlzeit! 

Insert: Jetzt bewerben! www.bmf.gv.at/jobs 
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